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Turuergrutz
zum 100jährigen Geburtstage des Turnvaters Iahn

Am 11 August 1878

Gut Heill all Ihr Turner zum elften August
Aus frisch fromm und freier und fröhlicher Brust
Ein dreifach Gut Heil unserm Turnveteran
Ein dreifach Gut Heil unserm Altvater Iahn
Sein Denken war Gold und Granit seine Hand
Sein Herz war ein Demant in schlichtem Gewand

Gut Heil jedem Turner im linnenen Kleid
Der sich nur wie Er dem Gediegenen weiht
Wie Er nur sür s Rechte erhebet den Arm
Wie Er nur sür s Wahre begeistert und warm
Es leuchte sein Vorbild als heiliges Pfand
Dem Turner im schlichten im Linnengewand

Es stählet den Muskel es stählet die Kraft
Der Turner daß nimmer der Körper erschlafft
Und wenn je die Heimath vom Feinde bedroht
So kämpft er begeistert auf Leben und Tod
Dem Vaterland weiht sich mit Herz und mit Hand
Der Turner im schlichten im Linnengewand

Der Freiheit die Rechte dem Freunde der Arm
Dem Liebchen der Herzschlag begeistert und warm
Es leuchten die Frauen wie sonniger Schein
Dem Turner in s liebende Herze hinein

Out Heil Euch Ihr Frauen Gut Heil Euch
als Pfand

Vom Turner im schlichten im Linnengewand
Frisch bleib das Gedächtniß dem Turnvater Iahn

Fromm wollen wir Dir uns Du Frauenwelt nah n
Nur fröhlich der edelen Turnkunst uns weih n
Frei wollen als Deutsche als Männer wir sein
Frisch ziehe denn fromm frei und fröhlich dnrch s

Land
Du Turner im schlichten im Linnengewand

H Wehe

Kinder Naturschutzvereine
An unseren öffentlichen Promenaden und Gärten be

finden sich gewöhnlich Tafeln mit der Inschrift Diese
Anlagen sind dem Schutze des Publikums empfohlen oder
solche mit der weniger humanen Warnung daß Beschädigun
gen mit so und so viel Mark Strafe belegt werden Leider
sehen wir oft genug wie weder das eine noch das andere
ausreicht wie sowohl von großstädtisch verwilderter als
von in Rohheit aufgewachsener Jugend so viel Schaden an
gerichtet wird daß schon viele Besitzer herrschaftlicher Parks
die bisher dem Publikum gern den Zutritt gestatteten sich

anlaßt gesehen haben den Besuch ein für allemal zu ver
bieten

Obgleich wir nun alljährlich viele neue Schulhäuser
Lehrstätten und Stellen schaffen nimmt die Zahl der bösen
Buben welche Baumfrevel verüben alte Bäume anbohren
Rinde abschälen Zweige und Aeste abreißen Zierpflanzen
umknicken und zertreten sich ins Getreide lagern u s w zu
Manche sonst die Bahn des Fortschrittes und der Humanität
wandelnde Männer sind schon dahin gekommen die Wieder
einsührung der Prügelstrafe für solche Frevel gut zu heißen

oder zu beantragen was doch nichts Anderes ist als
eine Rohheit durch eine andere bestrafen wollen

Wie man in der Schweiz Kinder Thierschutzvereine
gegründet hat so ist dort im Kanton Thurgau die Grün
duug von Kinder Naturschutzvereinen angeregt wor
den welche eine Erweiterung jener sind Baumfrevel von
Kinderhaiid muthwillig verübt hören da auf wo die Kinder
selbst kleine Waldhüter und Schutzleute der Parkanlagen sind
unv ein Kind dem andern zuruft und auseinandersetzt daß
es schlecht sei einen Baum zu verwunden eben so schlecht
wie Uebertretung des siebenten Gebots Aber freilich müßte
auch das letztere mehr eingeprägt werden Das Entwenden
von Obst Schoten Blumen u f w wird nur zu oft als
kein Diebstahl betrachtet und von manchen sonst ganz recht
lichen Eltern nicht einmal getadelt

Es gilt ferner nicht nur dem sinnlosen Muthwillen und
der Bosheit zu begegnen sondern auch den Sinn des Hans
hallens zu wecke wie dem der Verschwendung zu steuern
Machen sind in der Regel weniger zerstörungslustig als
Knaben aber auch ihnen kommt es oft nicht darauf an
einen Ast zu brechen um die Frucht aus ihm zu erlangen
das erste Schneeglöckchen mit der Wurzel auszureißen beim
Pflücken einer Blume die ganze Pflanze zu zertreten Wer im
Haushalt der Natur so verschwendet wird es auch in der
eignen Wirthschaft thun In den Naturschutzvereinen würden
die Kinder vielleicht noch mehr und in einer dem Kinder
gemiith näher liegenden ja für dasselbe sogar vortheilhafteren
Ä eise zur Sparsamkeit und Entsagungsfähigkeit erzogen

erden als durch die Schulsparkassen Auch sie seien Lehrern
und Gemeindevorständen empfohlen

Die Pflege und Erziehungsanstalt für Blödsinnige
Kückenmühle bei Stettin

Die Zahl der Zöglinge betrug zu Anfang des Jahres
1877 94 am Schlüsse desselben 109 Durchschnittlich
waren es in dem Jahre 101

Der Schulunterricht wird in 5 Klassen gegeben Es
nehmen 70 Zöglinge daran Theil und zwar am Unterricht
in der biblischen Geschichte 51 14 Schüler lesen zusammen
hängende Lesestücke 3 Schüler rechnen im Zahlenraum bis

100 8 im Zahlenraum von 1 20 19 von 1 10 20
von 1 3

Ueber die sonstigen Beschäftigungen der Zöglinge wird
berichtet 22 machen ihr Bett selbst eine größere Zahl
leistet dabei Hülfe 49 waschen sich selbst und kleiden sich
elbst an 22 männliche Zöglinge können im Garten graben
Marken hacken 24 Mädchen können Kartoffeln schälen
Staub wischen fegen u dgl 10 können nähen 25 stricken
Zum Flechten von Teppichen aus Tucheggen und Anferti
gung von Strohmatten empfangen mehrere Zöglinge An
leitung Bei 35 Zöglingen gestattet ihr Zustand nicht sie
zu einer Arbeit heranzuziehen

In Betreff der Erfolge der Jdiotenpflege wird ge
warnt übermäßige Erwartungen zu hegen Kürzlich übergab
ein Vater seinen Sohn dem Vorsteher mit den Worten

In zwei Jahren hat mir der Arzt gesagt wird er damit
durch d h geheilt sein Wo solche Erwartungen gehegt
werden muß man sie von vornherein herabstimmen Was
ein vollsinniges Kind in der Elementarschule vom 6 bis
zum 14 Lebensjahre also in 8 Jahren zu lernen hat kann
sich ein schwachsinniges nicht in kürzerer Zeit aneignen Und
heilbar wie eine leibliche Krankheit oder selbst oft der Irr
sinn ist der Blödsinn überhaupt nicht Wie weder eine
Blindenanstalt ihren Zöglingen das Gesicht noch eine Taub
stummenanstalt den ihrigen das Gehör geben kann so ver
mag eine Jdiotenanstalt die fehlenden Verstandeskräfte nicht
herzustellen Aber wie die Blinden und Tauben doch mit
Nutzen unterrichtet werden so lassen sich auch die armen
Blöden im Gebrauch der bei ihnen noch vorhandenen ge
ringeren oder größeren Geistesgaben wohl unterweisen Die
Früchte dieser Arbeit reifen freilich langsam und wollen mit
großer Geduld abgewartet sein Doch es giebt nicht wenige
Zöglinge bei welchen die Aneignung der gewöhnlichen Kennt
nisse die man in einer einfachen Dorfschule als durch
schnittliches Ergebniß des Unterrichts fordert erreicht wird
Bei anderen werden obwohl ein eigentlicher Abschluß durch
die Konfirmation nicht erreichbar ist doch die Verstandes
kräfte in so weit geübt daß sie zu einer geregelten Beschäf
tigung fähig werden Wenn außerhalb der Anstalt Eltern
oder Dienstherren dieses Ergebniß manchmal nicht anzuerken
nen vermögen so ist wohl zu berücksichtigen ob nicht die
jenige Geduld und Vorsicht in der Behandlung fehlt welche
in der Anstalt angewandt wird und deren der Schwachsinnige

fortgesetzt bedarf
Vielen Zöglingen der Anstalt will man aber nur ein

Obdach und liebevolle Pflege w ihrem geistigen und leib
lichen Elend gewähren Auch bei diesen fehlt es nicht an
erfreulichen Erfahrungen Ihre Haltung ihre Manieren
ihre ganze äußere Erscheinung erfährt oft sehr bald eine
günstige Veränderung

Solche Erfahrungen stärken die Freudigkeit zu weiterer
Arbeit an den armen Idioten Nicht wenig aber auch die
Erweisungen theilnehmender Liebe welche der Anstalt fort

dauernd von vielen Seiten zu Theil werden So wieder
in den Liebesgaben zur letzten Weihnachts Befcheeruug Welche
Freude in der Anstalt bei Alt und Jung wenn auf eine
Bitte in den öffentlichen Blättern aus fernen Gegenden des
Vaterlandes aus Elbing aus Berlin aus Freibnrg n a
Sendungen kommen selbst Kinder ihre Puppen einpacken
und von Schlesien her mit der Zuschrift senden Wir
schicken hier den armen Kindern unsere kleine Dorothea
wünschen ihnen und ihr Wohlergehen und der ganzen An
stalt Heil und Segen fröhliche Weihnachten und gut Neu
jahr Vorsteher der Anstalt ist der Prediger Bernhard
Vorsitzender des Kuratoriums der geh Regierungs und
Provinzial Schulrath Dr Wehrmann in Stettin

Lands und Hanswirthschaft
Fütterung der Küchlein sofort nach dem Ausschlüpfen

ist stets von Nachtheil und har fast immer den Tod der
kleinen Geschöpfe zur Folge Es gilt als Regel daß man
den ausgeschlüpften Thierchen erst nach 24 bis 36 Stunden
etwas Futter verabreicht wohl aber ist es empfehlenswerth
die Küchlein nach dem Trockensein mit dem Schnabel etwas
in frisches reines Wasser zu halten Wie lange die kleinen
Wesen ohne irgend welche Nahrung und ohne Schaden für
ihre Gesundheit sein können beweist ein im vorigen Som
mer vorgekommener Fall wo durch Unachtsamkeit einer
Anzahl Brüt kleiner ausgeschlüpfter Küchlein die auf
einer Bodenkammer ohne alle Lebensmittel eingesperrt waren
erst 72 Stunden nach der Geburt das erste Futter gereicht
wurde Sämmtliche Thiere waren nicht allein völlig munter
und freßlustig sondern ebenso groß und stark als andere
gleichalterige welche 36 Stunden nach ihrem Ausschlüpfen
gefüttert wurden

Frisches und altbackenes Brod Unzweifelhaft ist
das Brod nicht allein das allgemeine Nahrungsmittel son
dern es bildet auch gleichsam die Grundlage aller übrigen
Speisen welche der Arme wie der Reiche genießt Ist es
nun dadurch auch zum täglichen Nahrungsmittel geeignet
und gleichsam vorherbestimmt so mangelt ihm hingegen eine
andere Eigenschaft welche das tägliche Brod durchaus besitzen

soll nämlich die Leichtverdaulichkeit Brod namentlich
Schwarzbrod ist schwerer verdaulich als Fleisch Eier und
Gemüse seine Verdaulichkeit wird aber dadurch gefördert
daß wir zum Brode meist Fett genießen wie Butter Schmalz
fettes Fleisch u f w Auf der andern Seite wird die Ver
daulichkeit des Brodes dadurch bedeutend erschwert daß sehr
häufig ganz srisches Brod genossen wird Viele Menschen
ziehen den Geschmack des frischen Brodes dem des altbackenen
vor aber gerade weil es schwerer zu verdauen ist sollte frisches
Brod nie gegessen werden Das altbackene Brod wird durch
das Kauen zerkleinert und mit Mundspeichel vermischt es
gelangt dann in den Magen und der zersetzende Magensaft

vermag es leicht zu durchdringen aufzulösen und zu ver
dauen Anders ist es mit dem frischgebackenen Brode Es
wird durch das Kauen nicht zermalmt und zerkleinert son
dern zu zähen festen Klumpen zusammengeballt diese wer
den mit Mundspeichel überzogen schlüpfrig und gelangen
scheinbar sehr leicht durch die Speiseröhre in den Magen
Der Magensaft vermag nun aber diese zusammengeballten
zähen Klumpen nicht zu durchdringen und zu zersetzen er
muß sie von außen gleichsam zernagen Der VerdauungS
prozeß wird dadurch bedeutend erschwert und verlangsamt
die schwer löslichen Brodmassen bleiben lange Zeit im Ma
gen und verursachen natürlicher Weise einen nachteiligen
Reiz Die Folgen des Genusses von frischbackenem Brode
sind Magendrücken Beklemmungen Appetitlosigkeit Durch
den krankhaften Reiz des Magens wird sodann der Blut
umlauf gehemmt es treten manchmal Kongestionen nach dem
Kopfe Kopfschmerzen sowie langwierige Magenbeschwerden

und Krankheiten ein In einzelnen Fällen ist durch den
Genuß von frischem Brode schon der Tod erfolgt Dies
alles gilt von Schwarzbrod mehr als von Weißbrod weil
jenes schon an und für sich schwerer zu verdauen ist und
sein größerer Klebegehalt das Zusammenballen des Brodes
begünstigt und seine Zähigkeit erhöht Solche Brodklumpen
erhalten im Magen die Dichtigkeit und Festigkeit der Seife
der sie sehr ähnlich sind Noch mehr wie vom Brode gilt
dies Alles vom Kuchen Der Kuchen ist schon an und für
sich durch seinen reichen Fett und Zuckergehalt schwer zu
verdauen frischer und warmer Kuchen wird fast zu Gift
und doch giebt es so viele Menschen welche leichtsinnig genug
sind den Kuchen frisch zu effen und viele Mütter welche
unwissend oder gewissenlos genug sind ihren Kindern selbst
warmen Kuchen zu geben Es hegen ja namentlich viele
Frauen den unheilvollen Glauben daß der Kuchen ge
sund und leicht zu verdauen sei weil er schmackhaft ist

Alt Ztg

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marieuparochie Den 3 August der Kaufmann
Scherzer mit E H Mittlacher Den 4 der Maurer
Cramer mit R M Reimer Der Kaufmann Richter
mit A M F Selbiger

Nlrichsparochie Den 3 August der Privat Docent
Dr moä Kraske mit W Krahmer

Moritzparochie Den 4 August der Töpfer Kan
ning mit T K D Moritz

Domkirche Den 4 August der Schmied Reiband
mit M L Böttig

Neumarkt Den 5 August der Bäckermeister Barth
mit I P Zschammer Der Barbier und Friseur Kluge
mit K W Knöfler

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 23 Dezember 1877 dem

Maurer Cramer eine T Bertha Pauline Helene Den
14 Januar 1878 dem Schmied Mai eine T Leopoldine
Henriette Franziska Den 1 Februar dem Handarbeiter
Deike eine T Juliane Friederike Martha Den 7 April
dem Schneider Berger eine T Anna Elisabeth Gertrud
Den 20 dem Malermeister Wiedeubein ein Fritz Her
mann Den 21 dem Brauer Zach eine T Jda Luise
Anna Den 10 Mai dem Schuhmacher Arudt eine T
Anna Marie Den 31 dem Tischler Schmidt ein S
Wilhelm Karl Den 7 Juni dem Bäckermeister Sievert
ein S Robert Max Otto Den 12 dem Böttchermei
ster Fiedler eine T Emilie Den 12 Juli dem Mau
rer Lorenz ein S Kurt

Nlrichsparochie Den 13 Februar dem Central
Werkstätten Vorsteher an der Eisenbahn und Ingenieur
Stephan ein S Karl Otto Paul Den 18 dem Schmied
Geiger ein S Karl August Robert Den 18 März
dem Schlosser Bieler ein S Otto Den 27 dem
Schlosser Fiesinger ein S Paul Heinrich Den
21 April dem Eisendreher Lenk eine T Marie Martha
Helene Den 22 dem Heizer Prüfer ein S Karl Jo
hannes Den 14 Mai dem Kaufmann Gericke eine T
Mathilde Ferdinande Valeska Den 19 Juni dem Ver
sicherungsbeamten Beyer eine T Auguste Frieda Den
22 dem Portier Deumer eine T Auguste Emma Den
6 Juli dem Maurer Wagner eine T Anna Den 10
dem Kofferträger Patzsch ein S Louis Philipp Paul
Den 14 dem Fabrikarbeiter Richter eine T Luise Den
27 dem Schneidermeister Kurz ein S Heinrich Konrad
Kurt Johannes

Moritzparochie Den 14 April 1878 dem Hand
arbeiter Treptow eine T Auguste Margarethe Den
29 dem Schnhmachermeister Neumärker ein S Friedrich
August Karl Den 20 Juni dem Böttchermeister Thor
mann ein S Emil Max Den 31 Juli eine uuehel T
Friederike Marie Autouie

Domkirche Den 12 Juni dem Korbmacher Mensch
eine T Friederike Anna

Neumarkt Den 27 Juli 1877 dem Zimmermann
Rentsch eine T Marie Anna Den 6 Juli 1878 dem
Maurer Sondershausen ein S Christian Paul

Glaucha Den 21 Dezember 1877 dem Schlosser
Otto ein S Albert Franz Den 26 dem Dachdecker
Söffner eine T Klara Marie Auguste Den 31 März 1878
eine nnehel T Anna Den 24 dem Cigarrenmacher
Koch eine T Auguste Wilhelmine Anna Den 1 Mai
dem Obertelegraphen Assistent Winter eine T Elfe Katha
rine Elisabeth Den 9 dem Seiler Wille eine T
Minna Bertha Den 1 Juni dem Zimmermann Schu



mann eine T Emilie Den 8 dem Weichensteller
Coqui ein S Karl Wilhelm Den 22 dem Lokomotiv
führer Müller eine T Margarethe Rosa Den 23 dem
Handarbeiter Meyer ein S Friedrich Wilhelm Den
29 dem Handarbeiter Martin eine T Bertha Anna
Den 6 Juli dem Cigarrenmacher Köhler eine T Frieda

Die Volksküche
des hiesigen Vereins für Volkswohl

Es ist von der Presse wiederholt bei Erörterungen über
das Entstehen und Umsichgreifen der Socialdemokratie sowie
deren Bekämpfung betont worden daß die Besitzenden sich
mehr als bisher um die Unbemittelten die Arbeitgeber sich
mehr um die materielle Lage ihrer Arbeiter bekümmern möch
ten um den socialdemokratischen Wühlern den Grund und
Boden ihrer Agitation zu entziehen Daß nach dieser Seite
hin durch Hülfskassen von mancherlei Namen und Bestim
mung schon gewirkt worden ist dürfte ebenso bekannt sein
wie dies daß gerade gegen dergleichen geordnete und von
den Besitzenden unterstützte Selbsthülfe die socialen Agitato

ren eifern
Der hiesige Verein für Volkswohl hat schon seit Jah

ren zur Aneignung allgemein nützlicher und wichtiger Kennt
nisse hilfreiche Hand geboten und ebenso die materielle Noth
nach Kräften zu mildern sich bestrebt Einen wesentlichen
Theil der gebotenen materiellen Hilfe macht die Einrichtung
einer Volksküche aus Für 25 Pfg wird eine Portion Essen
verabreicht welche kaum ein starker Esser zu bewältigen im
Stande ist In den meisten Fällen wird eine Portion für
zwei Personen genügen Im Lokal der Volksküche selbst
werden vielfach von den dort Speisenden nur halbe Portio
nen verlangt und gegessen Das Essen ist außerordentlich
schmackhaft und ich behaupte daß die besser situirten Bürger
unserer Stadt dieselbe Speise wohl in äußerlich feinerer
Ausstattung vielleicht aber nicht kräftiger und wohlschmecken
der auf ihrem Tische haben Das gelieferte Fleisch ist stets
erster Qualität wird mit dem Gemüse zusammengekocht und
so eine gleichmäßig kräftige Brühe erzielt Der Wohl
geschmack des Gemüses wird dadurch erhöht daß außer dem
gewöhnlichen Gewürz Salz Pfefferkörner etwas Lorbeer
blatt noch Mohrrübe Zwiebel Sellerie Petersilie Kohl
rabi u dergl in den blank gescheuerten Kessel wandern Zu
verschiedenen Zeiten habe ich aus der Volksküche Essen ent
nommen und dasselbe an Güte sowohl wie an Menge un
verändert gut befunden Und doch wird diese segensreiche
Einrichtung welche es ermöglicht daß eine Familie von
4 bis 5 Personen Vater Mutter nebst zwei oder drei Kin
dern sich für 50 Pfg sättigen kann nicht so benutzt wie
es die darauf verwandten Vereinskosten die aufgewendete
Mühe der Vorstandsmitglieder wohl verdienten Erst vor
Kurzem wurde in den hiesigen Tagesblättern daraus hin
gewiesen daß bei einer Verabreichung von 60 Portionen pro
Tag der Selbstkostenpreis herauskommen würde die Fre
quenz aber bleibt fast permanent unter 50 Portionen zurück
Woran liegt dies

In erster Linie wohl an dem Mangel an hinreichender
Kenntniß dieser im Volksinteresse uneigennützig eingerichteten
Speisewirthschaft

In zweiter Linie macht sich eine gewisse falsche Scham
geltend so daß Leute welche in der That nur einen ge
ringen Verdienst aufzuweisen haben und für welche eigens
diese Küche als Aushilfe ihrer bedrängten Verhältnisse ein
gerichtet ist sich geniren die dargebotene helfende Hand zu
ergreifen Da wird vielleicht die böse Zunge der Stuben
nachbarin gefürchtet und um jeden Preis der trügerische
Schein eines gewissen Wohlstandes geheuchelt Das Sich
richten nach Andern welches selbst Dienstboten die Mode
thorheiten von der unästhetischen Schleppe an bis zu dem
falschen Haarwust auf dem Kopfe nachahmen aber die Hem
den im Kasten und die saubern Unterkleider am Leibe fehlen
läßt ist auch hier der krankhafte Zug unserer Zeit welcher
vom Benutzen des dargebotenen Guten abhält Unstreitig
gehört ein gewisses Maß innerer sittlicher Kraft dazu den
Weg des Maßvollen und des für seine Stellung Schicklichen
unbeirrt um den hohlen Schein Anderer zu gehen Ein
weiterer Grund für Nichtbenutzung der Volksküche ist wohl
ferner der liebe alte Schlendrian welcher trotzdem Treue
und Glauben und andere früher an den Deutschen gerühm
ten guten Eigenschaften im Schwinden begriffen sind sein
altes Recht behauptet Lieber wird bei der heißesten Tem
peratur in der Stube Feuer unterhalten als daß man einen
Tag vorher sich Marken holt um dann Mittag das fertige
gekochte Essen in Empfang zu nehmen und Mann und Kin
dern eine nahrhafte Speise zu bieten

Was willst du denn zu Hause thun hat letzthin
ein Lehrer seinen Schüler gefragt als derselbe darum bat
vor dem Schulschlusse entlassen zu werden Ich soll
Essen kochen Vater und Mutter sind auf der Arbeit
Und was wirst du kochen Saure Kartoffelstücke mit

Speck und Zwiebeln Man denke sich was das für
ein Essen geworden sein mag welches ein Knabe von 11 bis
12 Jahren seinen Eltern aufzutischen im Stande war Wo
sollen da die Kräfte zur Arbeit bei solchen und ähnlichen
Mahlzeiten herkommen

Mit i Vs Portion aus der Volksküche war der ganzen
Familie geholfen der Knabe konnte in der Schule bleiben
das Brennmaterial wurde gespart die Wohnung blieb un
geheizt der Aerger über etwaiges mißlungenes Kochen fiel
weg und Alle hatten einen kräftigen und nährenden Mit
tagstisch Daß eine Mahlzeit zu Hause gekocht scheinbar
billiger ausfallen kann ist trügerisch denn weniger nahr
haftes Mittagbrod bedingt einen größeren Verbrauch von
Brod und Zubehör zum Vesper und zur Abendmahlzeit

Vertrauensvoll mache man deshalb einen Versuch mit
der hiermit angelegentlichst empfohlenen Volksküche und wähle
dazu einen Wochentag an welchem es stets Gemüse mit
Fleisch giebt Sonntags sind die Bratenportionen nicht so
theilbar und ich bin überzeugt man wird zufrieden mit
dem Gebotenen Verlangen nach weiterer Benutzung der

Volksküche haben Diese befindet sich Rathhausgasse Nr 7
Marken zum folgenden Tage sind entweder Mittags in der
Küche selbst oder beim Kaufmann Herrn Bellson am Markt
zu haben

Zum Schluß erlaubt sich Einsender dieses noch die
Bemerkung daß es sich empfehlen würde wenn jeder Mar
kenempfänger zugleich Kenntniß von der am nächsten Tage
zu verabreichenden Speise erhielte weil es feststeht daß in
allen Schichten der menschlichen Gesellschaft es Verschiedene

giebt welche gegen das eine oder andere Gericht eine un

erklärliche Abneigung hegen r
Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S

Börse vom 3 August 1878
Letzte

Divi
dende

Zins
termin Zinsfuß Angsb Gesucht

5 0 Hallesche Stadt Obligat V U 10 5 102

4 1867 do 4V 101

3 1818 Viu 7 3 94
4 /v Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 95,50
4 /z Manss Gewerksch Obli

gationen do 4 99
4V tlnstrut Regnl Obligat do 4V 100
5 Hallesche Zuckersiederei

Anleihe V u 10 5 93,50 92,50
5 Hall Raffinerie Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers

V u 7 S 100,50 99,50

Körbisdors V u 10 5

6 Sächs Thür Brauukohl
Auleihe Vi ,7 6 100,50

Hallesche Bankvereius Actien 8 5 112
Neue Zucker Raff St Aetieu 1 Vi 4 90
Neue Zucker Raffin Stamm

Prioritäten 5 do 5 106
Hallesche Zuckersiederei Aet 0 tvo so 1800
Körbisdors Zuckerfabrik Act 3 V 4 46
Glauzig Zuckersabrik Actien 3 /s 4 47
Sächf Thüring Brauukohleu

Stamm Actien 3 4 70
Siichs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 5 do 5 88
Werschen Weißenselser Braun

kohlen Actien 18V 4 166
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Brannkohlen J Aciien S V 4 55
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm

0 V 4

Prioritäten 0 do 5
Cröllwitzer Papier Fabr Aet 0 4 12
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schade 0 4 20
Hallesche Maschinenfabrik Act 10 /r 4 100
Cörmern Malzfabrik Actien 5

5

Landsberger Malzfabrik Act 15 b
Eilenbnrger Kattun Manu

factur Actien 2 /g 4

Neudeck Chem Fabrik Actieu 0 fcn lvo 5

Kuxe d Bruckd Nietleb Berg
bau Vereius

Packhofs Actien 2

Theater Actien 4 170
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen

sich per Stück

Aus Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 9 August

Eheschließungen Der Kaufmann M Bauer
Spandau u D Pimer kl Sandberg 14

Gebor en Dem Stadtrath E Zernial ein S Bern
burgerstr 3 Dem Dienstmann C Schmidt ein S
Niemeyerstr 12 Dem Kaufmann F Morcinietz eine T,
Schloßberg 4 Dem Schuhmacher E Hartmann ein S
Dachritzg 8 Dem Tifchlermstr C Fuchs eine T klei
ner Sandberg 15

Gestorben Der Hülfsschreiber Carl Schnitze 27 I
6 M 29 T Quetschung des Oberkörpers M H Bahn
hos Des Kesselschmied C Brückner S Carl 2 I
9 M 26 T Keuchhusten Karlstraße 11

Gericht
des Sekretärs des Börfenvereins in Halle a/S

am 1 August 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo bis 216 M
Roggen 1000 Kilo alte und neue Waare 138 141 M Feuchte

Waare entsprechend billiger
Gerste 1 00 Kiw 155 170 M nach Qualität bez
Gnstenmalz 50 Kilo 14 IS M
Hafer 1000 Kilo ruhig fremder 142 M hiesiger 157 M
Kümmel 50 Kilo 31 M schwer zu erzielen
Mais 1000 Kilo Donau fest 145 148 M amerikanischer stiller

135 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps in ruhiger Haltung 277 28L M
Stärke SV Kilo 23 23,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo unverändert Kartoffel fest 58,80M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 33 M gefordert
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,80 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 7,50 M
Kleie Roggen 5,50 5,75 M Weizenschaale 4,50 M Weizengries

kleie 5,25 5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo aus Termine 7,25 7,30 M bezahlt
Heu 50 Kilo 3,50 M
Sauerkirschen gebeerte per 12S0 Kg 126 13S M bezahlt

Rohzucker Ohne Geschäft
Raffinirter Zucker Wegen mangelnden Angebotes nament

lich in Melissen die ganz fehlen konnten größere Abschlüsse nicht zu
Stande kommen Die Vorräthe von Broden in erster Hand sind
überhaupt sehr zusammengeschmolzen und mußten die erhöhten For
derungen der Raffinerien bewilligt werden

Gem Zucker sind zu den notirten Preisen gesucht und bleibt das
Angebot bei knappen Vorräthen schwach

Umsatz 25000 Brode und 175000 Kilo 3500 Ctr geniahl
Zucker Heutige Notirungeu

Rohzucker
sür 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker
Kornzucker 97

96
Rohzucker 93
Nachprodukte 94 89
Melasse ohne Tone

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade I ohne Faß 82,50
II 82,00 81 80Melis 1

Gemahl Raffinade mit Faß M 81 00 78,00
Melis I 76,00 75,00II 74 00 73,00Farin blondgelb l 72 0g gg gg

D t
Tag

u m

Swnde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R aum

Thermo
meter

Cels

Dmist
druck

Par Lin

Druck d
trocknen
Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

9 Aug

10 Aug

SNm
10 Al

7M

337,4
337,0

336,3

20,16
13,44

12,40

25,2
16,8

15,5

4,74
5,13

4,93

332,66
331,87

331,37

45 2

81,9

85 3 80

Aus der Provinz
Sangerhausen Das Gewitter am 9 bei welchem

eine Viertelstunde lang Hagelstücke in der Größe einer Feld
bohne ausgestreut wurden hat in der Riestädter Flur nicht
allein fast alle Runkelrübenblätter durchlöchert sondern auch
an dem noch stehenden Getreide namentlich an der reifen
Gerste nicht unerheblichen Schaden angerichtet

In Dresden starb am 7 August Abends der be
kannte frühere Seminardirector in Eisleben Karl Heinrich
Clingestein

Gerichtssaal
Eine bezüglich des Versammlungsrechts wichtige Ent

scheidung ist jüngst vom Ober Tribunal getroffen worden
Verweigert der zuständige Ortspolizeibeamte ohne irgend
einen Grund zu haben die Ertheilung einer Bescheinigung
über die erfolgte Anzeige einer demnächst stattfindenden
öffentlichen Versammlung und läßt er sodann die dennoch
stattfindende Versammlung wegen Mangels einer Bescheini
gung auflösen so ist er nach einem Erkenntniß des Ober
Tribunals vom 22 Juni 1878 wegen Mißbrauchs der
Amtsgewalt aus H 339 des Stras Gesetzbuches zu bestrafen
Der zuständige Polizeibeamte ist vielmehr auch an Feier
tagen sobald er von dem Unternehmer der Versammlung
in seinem Lokale angetroffen wird stets zur sofortigen Er
theilung der Bescheinigung verpflichtet falls nicht triftige
Gründe entgegenstehen

Die Körperverletzung mittels einer Waffe insbe
sondere eines Messers oder eines anderen gefährlichen Werk
zeuges ist nach Z 223a des Strafgesetzbuchs schärfer zu
ahnden als die in ihren Wirkungen gleiche Körperverletzung
ohne die Benutzung eines solchen Werkzeuges In Bezug
auf diese Bestimmung hat das Obertribunal durch Erkennt
niß vom 25 Juni 1878 den Satz ausgesprochen daß auch
ein Stock als gefährliches Werkzeug zu erachten ist wenn
die Art der Verletzung die Stärke und Gefährlichkeit des
Stockes erkennen läßt Es ist eine wesentlich thatsächliche
Frage ob ein Werkzeug durch welches ein Mensch verwun
det worden für ein gefährliches zu erachten sei es kann ins
besondere die Beantwortung derselben von der Wirkung ab
hängig gemacht werden welche durch den Gebrauch des
Werkzeugs hervorgebracht ist Wenn daher der Appellations
richter den Stock dessen sich der Angeklagte zur Mißhand
lung des N bedient hat ohne denselben einer Besichtigung
unterzogen zu haben schon deshalb für ein gefährliches
Werkzeug erklärt weil damit dem Verletzten fünf Zähne aus
geschlagen seien so ist in diesem Ausspruch ein Rechtsirrthum
nicht zu finden

Vermischtes
Himmelserscheinungen Die meisten Sternschnup

pen werden bemerkt in den Nächten vom 10 13 August
und vom 10 13 November Der 10 August trägt im
Kalender den Namen Lanrentius Laurentins war christ
licher Armenpfleger zu Rom und lebte ungefähr 200 Jahre
nach Chr G b Er bekehrte viele Heiden durch die außer
ordentlichen riebeswerke die er an Armen und Elenden that
Die Heiden nahmen ihn gefangen weil sie bei ihm große
Schätze vermutheten Er aber erklärte auf die versammel
ten Armen hinweisend das sind meine Schätze Man wollte
aber von ihni ein Geständniß erzwingen und briet ihn nach
längeren Martern auf einem Roste am Kohlenfeuer An
die Flammen dieses Feuers sollten die Sternschnuppen am
Laurentiustage erinnern Der 10 November ist Luthers
Geburtstag vom 11 aber heißt die alte Bauernregel

Sankt Martin
Thut das Feuer ins Kamin

Im Bureau des Reichstages beginnt es sich bereits
zu regen Die neugewählten Abgeordneten haben fast sämmt
lich für sich Plätze belegen lassen Der Bureaudirektor
Geheimer Rath Happel hat keinen leichten Stand da Jeder
womöglich einen besonders guten Platz wünscht Er hat zu
nächst daran festgehalten den wiedergewählten Abgeordneten
die früher iune gehabten Plätze zu belassen und den neu
hinzutretenden die möglichste Rücksicht zuzuwenden Auch
Wahlakten sind schon eingegangen

Kissingen 8 August Das achte Tausend der Kur
gäste ist nahezu erreicht die heutige Kurliste beziffert die
Zahl derselben bis jetzt auf 7958 in den letzten schönen
Tagen hat der Zuzug von Trink und Badebedürftigen stark
zugenommen Gestern hielt eine der dem Reichskanzler zur
Verfügung stehenden königlichen Equipagen vor dem Kur
garten bei einer Antiquitätenhandlung Sofort sammelten
sich Hunderle von Kurgästen um den Kanzler zu sehen
Nach langem m Erwarten kam aber nicht dieser sondern das
Geschwisterpaar Gräfin Marie und Gras Wilhelm v Bis
marck aus dem Laden

Frauen Berein zur Armen uud Krankenpflege
Die Monatsversammlung kaun erst am 9 Septem

ber er stattfinden Die nächste Bewilligungskonferenz wird
am 26 August gehalten Wächtler



xW Prima Speckflundern empfing soeben Leipzigerstr 21
Reines Roggeubrod

und wohlschmeckend von neuem
Äe lMe sche Bäckerei

Neue saure Gurken

in I Fleischerg 13Ein Pianoforte noch gut billig
neue Promenad e 8 II

Zum hiesigen Jahrmarkt Borst Glancha

srossor usvsr k
von

Ältlunuß Kuöpftn
Dntzend 10 18 Pfg

L ü,ssts,iUÄQt H III RVRtllltt
Giebichciistci ei Liideritz s Berg

Hierdnrch bringe meine eleganten Lokalitäten in empfehlend e Erin nerung

Jede Sonntag HM
Einen Schlossergesellen sucht Breitest 36 Fr Schläfst m K Marienstr 1 Hinterh II
Ein Hausbursche womöglich vom Lande

wird sofort gesucht
Leip zi gerstratze 83 im Laden

Ord Mädchen werden gesucht u nachgewiesen

d urch Pantin e Fleckin ger kl Schl amm 8
Mädchen mit guten Attesten gesucht

gr Klausstr 11 im Eckladen

Zu verkaufen
80 Stück gebrauchte Hektoliter we

gen Mindermaaß ausrangirt empfehle billig
als Gurkenfässer

M Böttchermstr
Spitze 20

Goldfische Fischgläser Fischglasge
stelle billigst bei

gr Märkerstr 4

Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum
1 Oktober gesucht Sophienstraße 7

Ein Mädchen für Küche und Haus zum
September gesucht Beesenerstraße 4 1 Tr

1 Mädch i Nähen u Plätten ers s stelle
nach auswärts d Fr S chimpf gr Sandbg 8
Für mehr kindcrl Herrschasten werden

Hausmädch z 15 d M u 1 Sept b h Lohn
ges d Frau Herrmann gr Klausstraße 25

Ein sehr gut rentirendes Vietnalien Ge
schlift in guter Geschäftslage s it langen
Jahren bestehend verbunden mit Mehl und
Brodhandel ist mit Wohnung sofort oder
I September ganz besonderer Umständehalber
käuflich zu übernehmen Wo sagen Haasew
stein K Vogler gr Märkerstraße 7

Kreiu Haus Verkauf
Das mit bewohntem Hinterhaus große

Schloßgasse 3 belegene Wohnhaus soll Erb
theilungshalber Freitag den 16 d Mts
Bormittags 10 Nhr in der Stahlmann
schen Restauration gr Schloßgasse 5 I, meist
bietend unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden

10 Stück Kuxscheine der kupferschiefer 1
bauenden Gewerkschaft zu Stolberg
Roßla woraus noch keine Zubußen geleistet
sind mit 60 pr St sofort zu verkaufen
event werden auch Gebote hierauf entgegen
genommen Näheres auf gefl Anfragen sud
N G 2337 durch die Annoncen Expedition
vo n Friedrich Voigt in Ehemnitz

täglich frisch Mühlberg 6
FF

Schefsel 85
kl Ulrichstratze 4

Stelle Gesuch
Ein junger Mann welcher 5 Jahre als

Lokomotivsenermann fungirt hat sucht Stelle
als Heizer oder Kesselwärter bei Lokomobilen
oder in einer Fabrik in Halle oder auswärts
Das Nähere zu erf in der Exped d Blattes

Ein junges anst Mädchen welches mehrere
Jahre in einem Geschäft gewesen mit gutem
Zeugniß in Schneid u allen weibl Handarb
geübt s in einem Geschäft gleichviel welche
Branche Stellung Nähere Auskunft ertheilt

FF Brüderstraße 8

1 Keller in der Nähe der Martinsg wird
zu miethen gesucht Martinsgasse 8 Hos I

JernüÄite Imtigen
Iiouis Harvised

Sattler und Tapezierer
2 Mittel 2empfiehlt sich zur Anfertigung von

i i im
MG Alle in dieses Fkch einschlagende

Reparaturen prompt und billig

Mädchen v außerhalb mit gut
Attesten suchen sofort 1 Sept u 1 Okt für
Küche und Hausarbeit Stellen durch

Frau Deparade gr schlämm 10

Bel Etage
3 St K K Entr c Näh Kleinschmied 4
2 St 2 K K Entr c l Oct Geiststr 41 II

Eine geräumige Wohnung 2 St
2 K 1 Küche nebst Zubehör Preis 100
zum 1 Ocrobe r zu beziehen P aradep latz 1

2 Logis an ruh L zu verm Feldstraße 9

Alk
Frischen Kalk 5

3 Wohnungen zu 38
zu vermiethen

Ein fr Logis 2 St 2
1 October zu vermiethen

45 und 55 H sind
Reilstraße 5

Entrse z
Kirchthor 18

Sopha Matratzen u Bettstellen empf
bill Tapezierer gr Ulrichstraß e 52
Ueme Kinderbcttstelle verk Feldstraße 4

Leere Kisten verk bill Leipzigerstr 100

2 Paar Brieftauben sowie Kanarien
weibchen zu verkaufen Näheres

Restaur ation Meyer Leipzigerstr 81
Fein gezüchtete Kanarienhähne St

3 Za pfenstra ße 1 7d I I
Ein Hans wird sofort zu kaufen gesucht

Offerten mit Angabe des Kauf und Anzah
lungspreises sud 10 G in der Exped d Bl

Offene Stellen

2 Wohnungen
Izu vermiethen

Stube Kammer u Küche
Breitestraße 17

Stube u Kammer an einzelne ruhige Leute

zu vermiethen Geiststraße 7
Stuben Kammern und Küchen mit allem

Zubehör zu vermiethen Weingärten 18
F möbl Zimmer nebs t Kab Br üder str 16 II

Möbl Stube u K gr Märkerstr 4 II
Frdl möbl Stube u 5

Marienstr 1 Hinterh II
15 d sep Eing

N der Bahn
Markt Nr 5

möbl Zimmer zu vermiethen für einenem
oder auch für anst Herren

Ein möblirtes Zimmer in der Nähe der
Leipzigerstraße zum 1 September zu vermie

then Marienstraße 7 1 Tr links

Für mein Colonialw Tabak und Cigarren
Geschäft suche ich unter günstigen Bedingungen

einen Lehrling
Halle a /S

Ein Torfmacher ges Bockshörner 3
Eine tüchtige Verkäuferin findet Stellung j

Leipzigerstraße 93

Freundl möbl Stube mit K bis z 1 Okt
zu beziehen Zu erfragen in der Exp d Bl

Möbl Stube mit Kost Lindenstraße 5
Fein möbl Stuben nebst Schlafkabinet und

Gartenpromenade zu vermiethen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Freuudl möbl Stube alter Markt 13 II

Ein Mädchen zum Schneidern gesucht auch
solche die es erlernen wollen unentgeldlich

Graseweg 21 II links
Fleißige Mädchen erhalten Arbeit

Breitestraße 20
Ein ordentliches Mädchen gesucht zu erf

Steinthor 6 i
Mädchen fof ges gr Sandberg 8 I

Frdl möbl Zimmer billig kl Märkerstr 8 p
Freundliche Wohnung an einen einzelnen

Herrn zu vermiethen kleine Brauhausgasse

Möbl Zimmer an
miethen

oder 2 Herren zu ver
Franckenstraße 5 p

Frdl möbl Zimmer verm Tanbengasse 9 II

Möbl Wohnung Augustastraße 3 p
Eine möbl Stube in der Nähe des Bahn

Leipzigerstraße 58 im Laden

später zu ver
7

Möbl Zimmer sofort oder
Magdeburgerstraße

Ich suche für sos Antritt ein
Hausmädchen welches gleichzeitig I miethen

mit Kindern umzugehen hat Eine elegant möbl Wohnung ist an
Ar Mersebstr 65 eimac Wochen oder Monate sogleich zu

Au feines Mädchen welches die vermiethen gr lrichstratze 47 2 T r
Wche n die Hansarb von der Anst S chlafstelle
ihr die schwerste durch eine Frau Anst
abgen wird gründlich versteht Gute Schlafstelle
u darüber gute Zeugnisse bringen 2 anst Schläfst m K kl Ulrichstr 6 II
kann wird gesucht Wo Sagt

gr Berlin 11 Parterre

gr Ulrichstr 52 Tr
Schlafstelle m K gr Steinstr 73 III

Anst Schläfst Gelststraße T Hof 3 Tr
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 1 Tr
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 I
Anst Schlafstelle m K kl Schlamm 5
nst Schläfst sofort Pfännerhöhe Part
Schlafstellen mit Kost off Martinsg 12
Anst H find fr Logis gr Berlin 14 p
Mitbewohn gesucht alter Markt 15 II

F Larek ck Lo
Fr Illrivkstr 47 I

RsäisnnnA prompt rssll nnä Zisorst

I

kestiturittivii und kÄetvulooal

emxüedlt Wivrvon 1 k Neif Hur sebs LrMsrsi üenderg
imä l sgeediee von V kisuvIifusZ

Hente Sonntag

Loiresrt
von der Capelle des Musikdirektor

Anfang 11 UHr Eutrve 15 Pfg
Abonnementbillets haben Gültigkeit

H 51721 FF

Zur ges Beachtung
An und Verkauf von Hansgrnnd

tücken Bauplätzen und Gütern sowie
Pachtungen Unterbringungen und Be
fchaffnng von Capitalien besorgt gegen
billige Provision

Halle a/S 5Bernbnrgerstratze 13b
Gegen Logis oder auch gegen Beköstig

zuug ertheilt ein Eandidat Privat Stun
deu oder übernimmt die schriftliche Korre
pondenz Offerten K Exped d Bl

F T 55 brennt am allerbesten mit und
ohne Rosentollsalte Elle 1 Brüderstr 13

Hg g,rs r1zsitöii
eder Art fertigt sauber und schnell

gr Ulrichstr 3
15V0 Mark als 1 Hypothek per

1 November auszuleiheu durch
Halle a/S 8 SBernburgerstraße 13 i
189V Thäler z 1 Stelle aus ein Haus

grnndstück mit 12000 A Feliertaxe werden
zum 1 October zu leihen gesucht Offerten
von Selbstdarleihern unter A 18 in der
Exped d Bl erbeten

Ein Capital von 54VV Thlr wird an
erste Hypothek gesucht

Offerten bitte unter N P Rr WM
niederzulegen im Cigarrengeschäft des Herrn

Sievert gr Ulrichstraße
Kapitalien jeder Höhe

vermittelt auf gute Hypotheken

F Schmeer straße 25
Ausstattungen werden genäht und gezeich

net sowie Ausbessern in u außer d Haus
A Thilo gr Wallstraße 24 b

Wäfchezum waschen w angen Psännerhöhe 9,1

Ein swä MI wünscht während der Uni
versitäts Ferien Unterricht in beliebigen
Fächern zu geben Adresse zu erfragen in
d Expedition d Blattes

jeder Art befördert
porto und fpesew
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von lliW
stein Ä Voller Halle gr Märkerstraße 7

Eartenbau Verein
Monatsversammlung Dienstag den

13 August Abends 8 Uhr im Saale des
Kronprinzen Verschiedene Vorträge Berichte
der Commission Ballotage Fragekasten

Sonntag früh frischen
MW

Neustadt 5

Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13
Anst Schläfst Königstraße 18 Hof 2 Tr

WMsIm s OkrtW
Landwehrstratze 2 WU

Montag d 12 Aug v Ab 7 Uhr an
Großes Krei Caucerl
Die Zwischenpausen werden durch komische

Vorträge ausgefüllt
Ein schwarzer Hnt ist in d Nacht v Dow

nerst z Freit verl geg D ehrl Finder
möge sich in d Exp d Bl melden

Jeden Abend musikalische Nnterhaltnng
Sonnabend uud Souutag

wozu ergebenst einladet Fve
Sonntag den 11 Angnst

Nachmittag 4 Uhr
M Berlinerstrafze 6
GsWelw Egge

Sonntag den 11 Äugnst

Gilet Eilet
nach dem Münchener Keller,
dort ist heute großes Kinderfest
aber nur für Kinder in Begleitung Erwachsener

IMörit2 L LsiA
Sonntag den 11 August Abends

Schnellgewehrfeuer

HV Mv Iit 1 vui z
KvI U t VIIAV8vIlKi lK tt
1 833 Um au äik Rsä viräs sdstöu

Kleines chirurgisches Besteck
verloren Gegeu Belohnung
abzugeben Domplah 9

Ein goldenes Medaillon viereckig mit
2 Photographien verloren gegangen Gegen
eine Belohnung abzugeben Schmeerstraße 43

Strumpf Verl Abzug gr Schlamm 7
Am 9 d ein led Nähköffercheu st gebl

Aktienbr Giebicheust abz gr Steinstr 15 p

Mesclp urn erem
Montags und Donnerstag Uebnug

Familien Nachrichten

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben

mir unvergeßlichen Frau Augnste kann ich
es nicht unterlassen allen Denen welche sie
während ihrer langen Krankheit unterstützten
so wie allen Denen welche ihren Sarg mit
Kronen und Kränzen schmückten und sie
zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten meinen
herzlichsten Dank zu sagen

Der trauernde Gatte
nebst 5 unerzogenen Kindern

Heute Nachmittag 5 Uhr verschied nach kur
zen aber schweren Leiden mein guter Mann
und unser guter Vater der Maurer L 1

in seinem 53 Lebensjahre
was wir hiermit tiefbetrübt anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Dein Todeskampf war schwer und heiß
Die Stirne deckte kalter Schweiß
Hoch hob das Herz mit Zittern sich
Da kam Gott und erbarmte sich

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M uhlemann in HM



5 Pfd 125 gebrannt 5 Pfd 160
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Für den 2 September d Js ist die feierliche Enthüllung des auf dem hiesigen
Marktplätze zu errichtenden Siegesdenkmals in Aussicht genommen und ist für diese Feier
eine möglichst rege und geordnete Betheiligung der hiesigen Vereine und Korporationen
erwünscht Es ergeht daher an diese das Ersuchen baldigst und spätestens bis zum 17 d M
die beabsichtigte Betheiligung bei dem unterzeichneten Schriftführer des Comites schriftlich
anzumelden und hierbei zugleich für jeden Verein resp jede Korporation einen bei den betref
fenden Berathungen zuzuziehenden Delegirten sowie die Zahl der Theilnehmer gefälligst
anzugeben

Halle a/S den 9 August 1878
Der geschästsführende Ausschutz des Denkmals Comit6s

I A von Holly Stadtrath

zn Preisenempfiehlt

IS ISnahe der Posts tratze

Echt Perfisches
In5sctsn u1vör

diesjähriger Ernte
Iiisetttilpicker Äimtzen

empfehlen

LeipMerstMe 199

Bekanntmachung
den Remonte Ankanf pro 1878 betreffend

Regierungsbezirk Merseburg Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise
vier Jahren sind im königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nachstehende
Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

26 August Wittenberg
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Alte EistilbahiMienen
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osfe
rirt zu sehr billigen Preisen

KtvvLe in Halle a/S

Große Nene V llI vriiiKv ä Schock 4

Große Kieler i t n itreffen täglich frisch ein und verkaufe zu
billigst gestellten Preisen

2 Iuiö
und Plomb Zahnschm bes fof, a Zahn
fch v 3 an unter Garantie

gr Märkerstr 4 ll
W

MAtß S S ZTGGvS
ilas stsi kste unli kräftigste lZfener

Sittei vsssei

N Littet a88oi Lxtl aot
ÄUS ctoii 8g I sn odigsn Vassers der
juvlls selbst erzeugt Voll bssonclsrom
UsiÄis tllr Lolelis Äle kein Vasser ver

M traZoll llamslltlioll Xiuäsr L ut Rsissll
Ällsseiorclelltlieli pr tisek c A in äsr

DD Vostulltaseds ün trafen

8 Zu I tv1 Z Q
I5ii kabell in IIsn xytlielisll Oro

Anen ullä Nillöralvv sssr IlÄiiälall sil
kvuei lt vexSt kür das Deutseli Vkiol

W KL FI T i I kv I trvllsral Depot kiir Hs,IIs S /L
MlM oZÄ H omp

sovie änred IIv ctortigvll potkoköll
ds iebsn

gll WD
I

Neue marinirte I IÄ, ck r V
empfiehlt die Heringshandl

von Frau Görke geb Bolze Alt Markt 11
Eine sich im schwunghaften Betriebe befindl

Schmiede
ist wegen Todesfalls zu verkaufen event zu
verpachten Wittwe Kellnerg 9

Waschächte Fahnen Ballons Lampions Pech
fackeln gefüllte Fetttöpfchen Feuerwerkskörper Kaiser
Kronprinz e in Lebensgröße Große Depesche an
Königin Augusta vom 2 September 1870 75 Pfi
Festabzeicheu

lkonmvs l IZOZsXEin gut erhaltener Frack billig zu ver
kaufen kl Wallstraße 2 II

und

28
29
30
31

Die von der Militär Kommission
sofort baar bezahlt

rückgängig machen

Pretzsch
Delilzsch
Mlenbnrg
Torgau

erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den

sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Un
kosten zurückzunehmen Krippensetzer sind vom Ankauf ausgeschlossen auch bleibt es
entschieden wünfchenswerth daß die Schweife der Pferde nicht verkürzt werden

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
ederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke neue Kopfhalfter

von Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Da es von Interesse die Abstammung der vorgeführten Pferde feststellen zu können
st eö erwünscht daß die Deckscheine möglichst mitgebracht werben

Kriegs Miuisterium
Abtheilung für das Remonte Wesen

gez v Rauch v Uslar
Aufforderung

In Folge des Gesetzes vom 2 Juni 1878 betreffend die Gewährung einer Ehren
zulage an die Inhaber des Eisernen Kreuzes von 1870 71 Reichs Gesetzblatt Seite 99
werden alle diejenigen welche Anspruch auf diese Ehrenzulage zu haben glauben nicht mehr
zu den Militärpersonen gehören und ihren Wohnsitz im diesseitigen Bezirk haben hierdurch
aufgefordert sich behufs Erlangung eines die Empfangsberechtigung der Ehrenzulage befchei
lügenden Legitimations Attestes unter Beibringung bezüglicher Besitzzeugnisse und der Militär
Spiere bis spätestens zum 15 Angnst d I im diesseitigen Büreau Moritzburg 1 Treppe
in den Vormittagsstunden von 9 11 Uhr zu melden

Halle a/S den 31 Juli 1878 Bezirks Commaudo
des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr 27
Bekanntmachung

Wegen der von der Merseburger Garnison abzuhaltenden Schießübungen wird das
Betreten des auf dem linken Elsterufer unterhalb Bnrgliebenan gelegenen Waldes sowie
die Communication zwischen den Ortschaften Döllnitz Bnrgliebenan Collenbey und
Menschan durch die Elsteraue für die Nachmittage des 13 14 15 Angnst verboten
Den Weisungen der auszustellenden Sicherheitsposten ist unbedingt Folge zu geben

Halle a/S den 8 August 1878 Der königliche Landrath des Saalkreises
I V Der Kreis Depntirte

Neubauer

Am Markt ist ein geräumiger Laden nebst
Wohnung zum 1 October zu vermiethen

Näheres bei
Markt 13

Herrschaftliche Wohnung
Stuben c zu vermiethen

Marktplatz 19 2 Treppen
Eine Wohnung zu 125 SA sofort oder

1 Oktober zu beziehen Näheres Harz 8
Eine Wohnung zu 20 und 30 H den

1 Okt nur von einzelnen Leuten zu beziehen

Näheres Harz 8

Bekanntmachung
Die Merseburger Garnison wird am 13 14 und 15 d Mts Nachmittags von

2 bis 8 Uhr größere Schießübungen am Burgliebenauer Walde abhalten
Den aufzustellenden Sicherheitsposten ist unbedingt Folge zu leisten
Döllnitz den 9 August 1878 Der Amtsvorsteher Eberius

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß Behufs Ausführung der

Neupflasterung der Kreis Chaussee von Bebitz nach Mncrena die Strecke von der ehemaligen
Einnahme bis zum Dorfe Beesenlaublingen vom 13 d Mts ab bis auf Weiteres gesperrt
werden muß

Halle a/S den 8 August 1878 Der Königliche Landrath des Saalkreises
I A Der Kreis Secretär

Barth

m

klMtSN
schnell sachgemäß und preiswerth

durch

OFF Uulw i8Ingenieur uud Hüttenrepräsentant
Größtes Lager von schmiedeeisernen Trägern Siinlen Bauschienen n s w

Lagerbestand in Halle a/S 1 Million Kilogramme

Mauergasse 1 am Waisenhause eine herrsche
Wohnung von 6 heizb Piscen zu vermiethen
und jederzeit zu beziehen

Eine Wohnung von 4 Stuben einigen
Kammern und Zubehör ist sogleich oder zum
i October zu vermiethen im Fürstenthal

Harz 25
sind zu vermiethen 2 Wohnungen zu 450 u
150 M zum 1 October zu beziehen

Wohnung auch getrennt zu vermiethen
neue Promenade 10 II

Eine Wohnung mit Wasserleitung ist für
80 LA an ruhige Leute ohne Kinder zu ver
miethen und zum 1 Oktober zu beziehen
Näheres Lindenstraße 22 part

Zu vermiethen eine schöne Woh
nung 1 Etage mit Garten und Bor
garten Näheres im Hause selbst

Beruburgerstratze 13b
Von zwei herrschaftlichen Wohnungen die

Wahl ist eine zu vermiethen und October zu
beziehen große Ulrichstraße 56

Zu vermiethen Eine Part Wohnung
2 gr Stuben gr Kam Küche verschl Entrse
und Zubehör sofort oder 1 October d I

Daselbst auch eine große helle Werkstatt
für Holzarbeiter Paffenv zum 1 October

Landwehrstraße 1 1g

Wohnungen für 55 60 A z 1 October
zu beziehen N äh Merseburgerslr 43 i L

Eine Wohnung 2 St 2 K K und Zu
behör zu vermiethen Mühlweg 26

Eine sreundl Garten Wohnung bestehend
aus 2 Stuben 3 Kammern Küche und Zu
behör ist bis 1 October zu vermiethen

kl Lerchenfeld 3 I
Eine Wohnung zu 50 H zu vermiethen

Mittelwache 14 Zu erst Gommergaffe 2

Muß Srigml Mse kauft
zur 1 Klasse 159 Lotterie mit Avance einzeln und in Posten und bittet um Offerten

Ikiilii in Berlin 8 Kommandantenstraße 30

Gxtrafahrt nach Thale u zurück
Sonntag den 18 August von Leipzig 5 Schkenditz 52
Gröbers 5 Halle 5 Trotha 6 Wallwitz 6 Nauen
dors 627 Rückfahrt 72 Abends Billets II Cl 5,70
Nl El 3,80 in Schkeudilz in der Expedition des
Wochenblattes in Gröbers aus der Bahnhofsrestanra

M tion II Cl 4,2 III Cl 3,80 in Halle beiHerrn Fk Leipzigerstratze 77 in Trotha Wallwilz Nanendorf
auf der Bahnhossrestanration Anhaltepunkte bei Hin und Rückfahrt Onedlitts
bnrg Neinstedt Schluß des Billetverkaufs Freitag den 16 Mittags 2 Uhr später
gelöste BilletS 50 mehr Nur 400 Theilnehmer mvi K 8i ii n k Magdeburg

Logis zu verm oei Gebr Zuber
S

2 Logis zu 40 und 68 z 1 October
zu beziehen Näheres Fischerplan 4

Wohnung St Kamm K nebst Zubehör
zu verm iethen 5te Vereinsstraße 7

1 Stube 2 Kammern Küche nebst allem
Zubehör Nähe des Waisenh für 50 sogl
oder 1 October zu verm Zu erfr Exped

Eine freundliche Wohnung Stube u
Kabinet gnt möblirt sofort zu vermiethen

große Klausstra ße 39

Frdl Logis 110 u 64 H andwehrslr 12
2 St K K Wasserl Ausg u Wäscht

Preis 80 H an kinderl Leute zu vermiethen
Schülershof 12 am Markt

Eine Bel Etage zn ltt H i Octo
ber u eine Parterre Wohnnng zu 90
u vermiethen Wo sagen H 52444

Haaseustew k Vogler gr Märkerstraße 7
Eine Wohnung 3 St, 2 K K 1 Ocio

b r zu vermiethen gr Ulricbstraße 18
Frdl anstand Wohnung Stube Kammer

Küche zu verm Lindenstraße 4 I
2 sreundl Familien Wohnungen sind billig

zu vermiethen Harz 16a
Zu verm ein Familien Logis von 2 Stuben

Kammer Küche nebst Zubehör u 1 October

zu beziehen Steinweg 12
2 Logis zu vermiethen Oberglaucha 15

St K K u Zub zu verm Psäu nerhöhe 7d
Eine Wohnung f e Leute 32 A zum

I Sept zu vermiethen Brunnengasse 2
Wohnung 1 St K und Zubehör nur an

kinderl Leute sofort oder später u 1 desgl
z 1 October für 65 zu vermiethen
H 52448 gr Märk erstraße 7
1 Wohnung zu 50 Brunoswarte lOg
Eine Wohnnng für 2 einzelne eute zu ver

miethen Geiststraße 45 im Hof
5tube zu vermiethen Kuttelhof 2

Nähe des Waisenh suchen kinderlose Leute
1 October Wohnung zu 120 180 Zu
erfr b Kfm Schnchardt Glauch Kirche 2

Für eine alleinstehende Dame wird In
der Nähe des Marktes eine kleine Wohnung
gesucht Adr unter A H 3378 bittet man
abzugeben bei

R Mosse hier gr Mrichstratze 4

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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